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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste

die Fußball-Weltmeisterschaft 
begeisterte in den letzten Wo-
chen Millionen Menschen. Am 
vergangenen Sonntag standen 
mit Spanien und Argentinien 
zwei Manschafften im Finale, 
die trotz herausragender Einzel-
spieler vor allem eines auszeich-
nete: der eigentliche Star war 
das Team. Trainer, Spieler und 
Beobachter betonten immer wie-
der, dass beide Mannschaften 
ihren Erfolg aus Geschlossen-
heit, gegenseitigem Vertrauen 
und der Bereitschaft geschöpft 
haben, füreinander zu laufen und 
zu kämpfen. 

Das erinnert an ein Grundprinzip 
unseres Glaubens. Der Apostel 
Paulus schreibt: „Ihr seid der 
Leib Christi, und jeder Einzelne 
ist ein Glied daran.“ (1 Kor 12,27)

Ein Fußballspiel gewinnt nie-
mand allein. Der Torwart braucht 
die Abwehr, der Stürmer die Vor-
lagen, und selbst der größte Star 
bleibt ohne Mitspieler wirkungs-
los. Genauso ist es in der Kirche, 

in unseren Familien und in unse-
rer Gesellschaft. Jeder Mensch 
hat Begabungen. Aber sie entfal-
ten ihre Kraft erst, wenn sie dem 
Ganzen dienen.

Unsere Zeit stellt oft die Einzel-
nen ins Rampenlicht: die Besten, 
die Lautesten, die Erfolgreichs-
ten. Das Evangelium setzt einen 
anderen Akzent. Jesus sammelt 
Menschen zu einer Gemein-
schaft. Er sendet seine Jünger 
nicht als Einzelkämpfer aus, son-
dern gemeinsam. Er sagt nicht: 
„Sei der Größte“, sondern: „Dient 
einander.“

Am kommenden Sonntag ste-
hen in St. Peter unsere jüngsten 
Mess-Dienerinnen und Diener 
im Blickpunkt. Traditionell wird 
ja am letzten Sonntag vor den 
Sommerferien das große Mi-
nistrantenfest am Schlosssee 
gefeiert, im Gottesdienst eben 
auch die Aufnahme der neuen 
Ministranten, die bereits ein Jahr 
lang in die Ministrantengemein-
schaft hineingeschnuppert ha-
ben. Da bekommen die sechs 
Jungen und elf Mädchen die 
Ministrantenplakette überreicht, 

die mit Jesu Aufforderung zur 
Nachfolge bedruckt ist in enger 
Verbindung zum Dienen: „Wenn 
einer mir dienen will, folge er mir 
nach.“

Wenn selbst ein Messi und ein 
Jamine Yamal alles in den Dienst 
der Mannschaft stellen, kann 
das vielleicht auch für uns zum 
Schlüssel für unser eigenes Le-
ben werden. Wo Menschen ein-
ander den Ball zuspielen statt ihn 
festzuhalten, wo sie sich gegen-
seitig stärken statt sich selbst in 
den Mittelpunkt zu stellen, dort 
wächst Gemeinschaft. Dort ent-
steht etwas, das größer ist als 
die Summe seiner Teile.

Bitten wir Gott, dass auch wir un-
seren Platz in seiner Mannschaft 
finden: mit unseren Fähigkeiten, 
unseren Grenzen und der Bereit-
schaft, füreinander einzustehen. 
Denn am Ende zählt nicht, wer 
der größte Star ist, sondern ob 
wir gemeinsam das Ziel errei-
chen. Und dieses Ziel drückt für 
mich eine Liedstrophe aus, die 
Lothar Zenetti einmal getextet 
hat. „Wofür sollen wir leben, sag 
uns, wofür? So viele Gedanken, 

welcher ist wichtig? So viele Pro-
gramme, welches ist richtig? So 
viele Fragen! Die Liebe zählt.“

„Die Liebe zählt“ - das ist die 
Antwort, auf die wir Christen am 
Ende immer stoßen. Diese Ant-
wort haben wir nicht selbst er-
funden, sie stammt aus der Kern-
botschaft unseres christlichen 
Glaubens: „Gott ist die Liebe, und 
wer in der Liebe lebt, der lebt in 
Gott und Gott lebt in ihm“, heißt 
es im Johannesbrief. Und für 
dessen Autor gibt es daraus nur 
einen Schluss: Wer Gott liebt, der 
muss auch seinen Bruder, seine 
Schwester, lieben. Ob nah oder 
fern, ob reich oder arm, ob krank 
oder gesund, ob groß oder klein, 
ob Ministrant oder Lektor, ob eh-
renamtlich oder hauptamtlich…

		  

Pfr. Stefan Werner

IM DIENST DER GEMEINSCHAFT
WORT ZUM SONNTAG



Fr, 24. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis –  
Hl. Anna und Hl. Joachim
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

Mo, 27. Juli
17.00 Uhr: stille Anbetung in Gais-
beuren 
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen (danach Sommerpause bis 
einschließlich 31.08.)

Mi, 29. Juli
08.30 Uhr: Schulabschluss-Gottes-
dienst der Durlesbachschule in der 
Pfarrkirche. Herzliche Einladung 
auch an die Eltern und Gemeinde-
mitglieder!
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung

Fr, 31. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren

So, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

GOTTESDIENSTE & MEHR

Fr, 24. Juli
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach

Sa, 25. Juli
18.00 Uhr: Beichte 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Juvenal) 

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis –  
Hl. Anna und Hl. Joachim
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
Patrozinium in Steinach 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
Gottesdienst am Ministranten Heim 
(Schloss-See) mit Ministrantenauf-
nahme 
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittel-
urbach

Di, 28. Juli
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
18.50 Uhr: Beginn mit Lobpreis, 
Eucharistische Anbetung in der 
Spitalkirche

Mi, 29. Juli
08.30 Uhr: Abschlussgottesdienst 
aller Schüler der EBS  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle

Do, 30. Juli
18.30 Uhr: Friedensgebet auf dem 
Kirchplatz

So, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Francis)

Sa, 25. Juli
19.00 Uhr: EUCHARISTIE zum 
Patrozinium in der Kapelle St. Anna 
in Hittelkofen, mit Abschluss in der 
„Rose“

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis –  
Hl. Anna und Hl. Joachim
19.00 Uhr: Abendgottesdienst mit 
Prof. Dr. Bernd Hillebrand, musika-
lisch gestaltet von Verena Westhäu-
ßer und dem Jugendchor aus Bad 
Waldsee

Di, 30. Juli
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

So, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 26. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis –  
Hl. Anna und Hl. Joachim
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

Di, 28. Juli
15.00 Uhr: Gebet für das Leben

Fr, 31. Juli
09.00 Uhr: Gebet für den Frieden

So, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

Aufgrund der Open-Air-Gottesdiens-
te an besonderen Orten finden in 
dieser Zeit keine Andachten am 
Sonntagabend in der Kapelle in Mit-
telurbach statt. Wir laden Sie herz-
lich ein, die Open-Air-Gottesdienste 
zu besuchen. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Sa, 25.7., 19 Uhr, St. Peter 
Jhtg. Irene Jäger, Jhtg. Andreas 
Weber, Brigitte Gleinser, Pia Küble, 
Karl Friedrich Bendel, Herbert Hirsch, 
Josefa und Hermann Schlegel, Franz 
und Josefine Bendel
So, 26.7., 19 Uhr, Haisterkirch 
Jhtg. Otti Nold
Fr, 31.7., 19 Uhr, Gaisbeuren 
Adolf, Franziska und Josef Pfannen-
stiel, Maria Windholz; Jakob, Tamara 
und Alexander Kirchgessner, Karl 
Knaupp u.v.A. 

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Cäcilia Nägele (85 J.)

ROSENKRANZ- 
GEBETE

Bad Waldsee 
St. Peter: Sa | 18.20 Uhr 
Spitalkapelle:  
Mo | Mi | Fr | So | 18.00 Uhr 
Di | 18.15 Uhr, anschließende  
Eucharistische Anbetung
Frauenbergkapelle: Mi | 18.30 Uhr
Reute oder Gaisbeuren: Fr 18.30 Uhr
Kapelle in Hittelkofen immer am  
1. Dienstag im Monat um 19 Uhr

GEBET ZUM SCHULJAHRESENDE UND  
FÜR DEN FERIENBEGINN

Guter Gott, ein Schuljahr geht zu Ende. Wir danken Dir für alles, was 
wir lernen, erleben und gemeinsam schaffen durften. Danke für die 
Menschen, die uns begleitet haben: Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, 
Freundinnen und Freunde. Nun beginnen die Ferien. Schenke uns 
Zeit zur Erholung, Freude und neue Kraft. Behüte alle, die verreisen, 
und begleite auch jene, die zu Hause bleiben. Segne besonders 
unsere Schülerinnen und Schüler. Lass sie mit offenen Augen die 
Schönheit Deiner Schöpfung entdecken, schöne Begegnungen erle-
ben und gestärkt in den Alltag zurückkehren. Darum bitten wir durch 
Christus, unseren Herrn. Amen.

JAHRGÄNGERTREFF 
IN OSTERHOFEN

Die Jahrgänger des Jahrgangs 1955 
sind am Freitag 7. August um 9.30 
Uhr herzlich zu einer kleinen An-
dacht und anschließender Führung 
in der Osterhofer Kapelle eingeladen. 

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Janes Mika Eßlinger 
Eliana Maria Romer

ABENDGEBET IN 
MITTELURBACH

INFO:

Der letzte Kirchenanzeiger 
vor der Sommerpause er-
scheint am 6.8.



TERMINE HALBZEIT FIRMVORBEREITUNG

Am 26. Juli findet auf der Süh bei Wolfegg die nächs-
te Vesper+ statt – ein Gottesdienst, zu dem vor allem 
auch die Jugendlichen eingeladen sind, die sich zur 
Firmvorbereitung angemeldet haben. Vom Termin her 
ist es ungefähr Halbzeit, seit dem Start im April bis 
zur Firmung im Oktober. Da lohnt vielleicht ein ge-
nauerer Blick, was bisher gelaufen ist und was noch 
kommt. 

Mit dem Motto „sei mutig und stark“ begann im Mai 
beim Eröffnungsgottesdienst offiziell der Firmweg, zu 
dem sich 49 Jugendlich in der SE Bad Waldsee angemel-
det haben. Darüberhinaus kommen ca. 30 Jugendliche 
aus der SE Oberes Achtal in den Blick, die im Oktober 
dann gemeinsam mit den Jugendlichen aus der SE Bad 
Waldsee in Reute das Sakrament der Firmung empfan-
gen. Bereits vor der zukünftigen Zusammenlegung der 
beiden SEs geschieht hier auf der Ebene der Firmvorbe-
reitung schon eine enge Zusammenarbeit all derer, die 
für diesen Bereich der Pastoral verantwortlich sind. In 
der SE Bad Waldsee sind das Pfr. Werner und ein junges 
ehrenamtliches Firmteam und in der SE Oberes küm-
mern sich Diakon David Bösl und Pastoralreferentin um 
die Jugendlichen. 

Sich firmen zu lassen bedeutet, Gott und Glauben einen 
Platz im eigenen Leben zu geben. Die Vorbereitungszeit 
bietet die Möglichkeit, unterschiedliche Erfahrungen im 
Glauben zu machen, um eine gute Grundlage für die Ent-
scheidung für die Firmung zu haben. Sie bietet auch die 
konkrete Chance, ganz verschiedene Menschen kennen 
zu lernen und deren je eigene Art zu glauben. Wie in den 
letzten Jahren ist es ein Mix aus verbindlichen Terminen 
wie Gottesdienste oder Heilig-Geist-Zeiten und freiwilli-
gen Projekten. Die Palette hier reicht von thematischen 
Gesprächsabenden über kreative und spielerische An-
gebote bis hin zu Kinofilm, Pilgern, Taizé-Fahrt, Biblisch-
Kochen und vielem mehr. Gerade in den freiwilligen Pro-
jekten zeigt sich, dass sich viele der Jugendlichen ganz 
bewußt auf den Firmweg einlassen und dankbar sind 
für die Möglichkeit, sich dabei immer wieder in Gemein-
schaft zu treffen. Der diesjährige Jahrgang war nämlich 
der leidtragende EK-Jahrgang 2020, der die Erstkom-
munionvorbereitung in Corona-Zeiten nur digital und zu 
Hause erlebte. 

Mit folgendem Gebet können Sie, als Leserin und Leser 
dieses Artikels gerne in die Firmvorbereitung mit einstei-
gen und für unsere Jugendlichen auf diese Weise noch 
einmal Mut und Stärke erbitten: 

Guter Gott, du schenkst allen Menschen Gaben, die aus 
Kraft des Hl. Geistes entfaltet werden können. Jede und 
jeder von uns ist einzigartig und wertvoll für dich. Das gilt 
auch für unsere jugendlichen Firmbewerberinnen und 
Firmbewerber. Hilf ihnen einen Blick dafür zu bekommen, 
dass du jeden und jede in deiner Liebe mit Gaben reich 
beschenkt hast. Ich bitte dich: Segne ihren Firmweg bis 
Oktober und lass sie noch gute Wegerfahrungen machen, 
ob bei Gottesdienstes oder anderen Angeboten. Schenke 
ihnen dein Weggeleit für alle ihre Wege, besonders auch 
in der kommenden Sommerferien. Amen

FATHER FRANCIS HILFT  
WIEDER AUS

Für die bevorstehenden 
Urlaubswochen freuen wir 
uns, dass uns priesterliche 
Unterstützung genehmigt 
worden ist. So darf Fr. Francis 
wieder hier bei uns in der SE Bad 
Waldsee Dienste übernehmen. 

Fr. Francis fliegt bereits in der kommenden Woche von 
Kenia hierher und er übernimmt dann ab dem Stadtfest-
Wochenende bereits erste Dienste in unserer Seelsorge-
einheit. Er wird bis Anfang September in Bad Waldsee 
sein und freut sich natürlich auf viele Begegnungen in 
diesen Wochen. Ein herzliches Willkommen im Voraus 
und natürlich auch ein herzliches Vergelt ś Gott für 
seine Dienste in unserer Seelsorgeeinheit! 		
 Pfr. Werner und Pfr. Bucher

24 Ehemaligen-Treffen
von früheren Ministranten

Fr
20.00

Miniheim am Schloss-See
Bad Waldsee

25 Patrozinium St. Anna, 
Hittelkofen
Eucharistie in der Kapelle, 
anschließend gemütliches 
Beisammensein in der Rose

Sa
19.00

St. Anna Kapelle
Hittelkofen

26 Patrozinium St. Anna, 
Steinach
Eucharistie, anschließend 
Frühschoppen im Mühlberg-
stüble

So
09.00

St. Anna Kapelle
Steinach

26 Ministranten-Fest 
am Schloss-See 
11 Uhr Gottesdienst mit 
Ministrantenaufnahmen; 
anschließend Mittagessen, 
Spieleangebote, Tombola, 
walk-on-the-Water-Möglich-
keit und vieles mehr

So
11.00

Schloss-See
Bad Waldsee

28 KGR-Sitzung  
Haisterkirch 
mit Sommerabschluss

Di
19.00

Pfarrsaal (Klosterhof)
Haisterkirch

29 Nachtreffen Minis-
trantenwallfahrt 
Assisi

Mi
19.00

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

29 Spirituelle Kirchen-
führung mit Klinikseel-
sorger Egon Wieland

Mi
19.30

Pfarrkirche St. Peter
Bad Waldsee

31 KGR-Sitzung Reute 
mit Sr. Birgitta, Feierabend-
pilgern

Fr
17.30 Reute

Juli 2026

DR. ALEXANDER REICHLE

Unsere Kirchenmusikerinnen  
und Kirchenmusiker haben 
Zuwachs bekommen. Seit Mai 
ist Dr. Alexander Reichle auch in 
unserer SE als Organist unter-
wegs. Wie schon Jahre zuvor an 
seinen zahlreichen Lebensstationen: 
Buxheim, Kronburg, Woringen, Schierling 
und Paring bei Regensburg und viele weitere (Bistümer 
Augsburg/ Regensburg/ Rottenburg)… Vor drei Jahren 
ist er mit seiner Familie in Oberschwaben gelandet und 
seitdem auch immer wieder als Organist in der SE RV 
Süd tätig. Seit Herbst 2025 wohnt er in Waldsee und hat 
schon erste Entdeckungen mit den Orgeln in unserer SE 
gemacht. Gerne habe ich sein Angebot angenommen, 
dass wir ihn in Zukunft regelmäßiger in den Gottesdiens-
ten unserer SE einsetzen dürfen. Im Namen der Kir-
chengemeinden heiße ich Sie, Herr Dr. Reichle ganz 
offiziell willkommen. Schön, dass es Sie gibt! Und 
schön, dass Sie mit Ihrer Musik unsere Gottesdienste 
bereichern.                                                           Pfr. Werner

FRANZISKANERINNEN VON REUTE

Vesper+JUGENDVESPER
FÜR ALLE GENERATIONEN

 „DAS HÖRENDE HERZ UND DAS HIMMELREICH” 

Bringt Decken und Kissen mit, ein Getränk und vielleicht ein
paar Kleinigkeiten zum Teilen (Brot, Käse…) – im Anschluss

machen wir noch ein kleines Picknick.
Alle sind herzlich willkommen

26. JULI 26
BERGGOTTESDIENST
AUF DER SÜH
Bei Schlechtwetter in 
der Pfarrkirche Bergatreute

18 UHR

FRANZISKANERINNEN VON REUTE

Vesper+JUGENDVESPER
FÜR ALLE GENERATIONEN

 „DAS HÖRENDE HERZ UND DAS HIMMELREICH” 

Bringt Decken und Kissen mit, ein Getränk und vielleicht ein
paar Kleinigkeiten zum Teilen (Brot, Käse…) – im Anschluss

machen wir noch ein kleines Picknick.
Alle sind herzlich willkommen

26. JULI 26
BERGGOTTESDIENST
AUF DER SÜH
Bei Schlechtwetter in 
der Pfarrkirche Bergatreute

18 UHR



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

OPEN-AIR- 
GOTTESDIENSTE

Seit der Corona-Zeit sind sie in unserer SE 
Bad Waldsee nicht mehr wegzudenken, 
unsere beliebten Gottesdienste an beson-
deren Orten in den Sommerferien. Auch 
dieses Jahr hat das Pastoralteam wieder 
einige besondere Orte ausgewählt, an 
denen normalerweise selten bis gar nicht 
an Kirche oder Gebet gedacht wird. Aber 
natürlich ist uns klar, dass Gottes Gegen-
wart nicht an einen bestimmten Ort ge-
bunden ist. Die Bibel bezeugt: „Wohin soll 
ich gehen vor deinem Geist, und wohin 
soll ich fliehen vor deinem Angesicht?“ 
(Psalm 139). Gott ist überall – er begeg-
net uns in der Stille der Natur, im Wind, im 
Licht der Sonne und in der Gemeinschaft 
der Menschen. 

So können wir unsere besonderen Orte 
verstehen: offen zum Himmel, umgeben 
von Gottes guter Schöpfung und getra-
gen von seiner Gegenwart. Herzliche Ein-
ladung zum Mitfeiern an folgenden Orten: 

09. August: Hof Bühler, Hittisweiler	
16. August: beim Mostbauer	 	
23. August: Gräber-Labyrinth,  
Kloster Reute	

30. August: beim Bolzplatz/Riedparkplatz	
06. Sept: Hohkreuz Michelwinnaden, Treffpunkt  
bei der Fa. Gresser, Osterholzweg 11  
13. Sept: Schulhof Gymnasium Bad Waldsee	

BALALAIKA IN ST. PETER – 
„LEICHT UMS HERZ“

Ein Ohrenschmaus der extra Klasse verspricht 
das Konzert mit dem Duo Olga & Sergej Regel 
aus Minsk/Belarus zu werden – zumal in diesem 
wunderbaren sakralen Raum! Am Dienstag, dem 
11. August um 19.30 Uhr musiziert das Künst-
lerpaar in der katholischen Pfarrkirche Sankt 
Peter in Bad Waldsee um 19.30 Uhr. 

Die Balalaika, hierzulande selten zu hören, ver-
blüfft mit ihrem reichen Ausdrucksspektrum auf 
drei Saiten, besonders faszinierend im Zusam-
menklang mit dem Piano, wenn so virtuos gespielt 
wie von diesen weißrussischen Musikern. Seit 8 
Jahren konzertieren sie während ihrer Sommer-
tournee durch Süddeutschland regelmäßig in Bad 
Wurzach und Bad Waldsee und begeistern immer 
neu mit ihrem breiten Repertoire an Kompositio-
nen ost- und westeuropäischer Meister. – Einge-
streut zwischen die Musikstücke sind kurze spi-
rituelle Texte unter dem Motto „leicht ums Herz“.

Leitung: Verena Engels-Reiniger, Pfarrerin in der 
Kur & Reha-Seelsorge. Eintritt frei, Spende für die 
Musiker willkommen.
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SEELSORGE –  
DAS HERZ  
DER KIRCHE 

Pastoralteam-Klausur,  
24./25. Juli

Als Mensch für andere Menschen da sein, das ist der 
Auftrag von Kirche. Daher ist es ein wichtiges Ziel 
des Entwicklungsprozesses „Kirche der Zukunft“, 
gute Rahmenbedingungen dafür zu schaffen, dass 
haupt- und ehrenamtlich engagierte Seelsorger 
Menschen verlässlich begleiten und Seelsorge wirk-
sam gestalten können – etwa durch die Entlastung 
von Verwaltungsaufgaben, verlässliche Strukturen 
oder die Stärkung der Zusammenarbeit.

Gerade in Zeiten, in denen viele Fragen rund um 
Strukturen und deren Weiterentwicklung im Mit-
telpunkt stehen, ist es wichtig, das Ziel im Blick 
zu behalten: Strukturen sind kein Selbstzweck. 
Sie sollen dazu dienen, dass Seelsorge weiterhin 
möglich bleibt – dass Menschen begleitet werden, 
Unterstützung erfahren und Kirche nah bei den 
Menschen sein kann. 

Um diese und andere pastorale Thematiken be-
schäftigt sich unser Pastoralteam in seiner Klausur 
am 24. und 25. Juli in Untermarchtal. Wer sie geist-
lich unterstützen will, darf an diesen Tagen gerne 
ein Gebet um den Hl. Geist gen Himmel schicken.

Die Gottesdienste finden nur bei schönem Wetter 
statt. Sie dauern zwischen 30-45 Minuten. Wer   
eine Sitzgelegenheit mitbringen möchte, darf dies 
gerne tun. An den meisten Orten lädt sonst der Erd-
boden zum Sitzen ein…

für das Pastoralteam: Stefan Werner




